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Object: Das Gefühl

Museum: Landesmuseum Mainz
Große Bleiche 49-51
55116 Mainz
06131 / 28 57-0

Collection: Porzellan des 18. Jahrhunderts

Inventory
number:

M.O. 6

Description
Stehende Frauenfigur mit erhobenen Armen. Auf der linken Hand sitzt ein Hummer, der mit
seiner Schere in die Hand kneift, die freie rechte Hand nähert sich abwehrend. Um das
vorgesetzte linke Bein windet sich eine Schlange, die vermutlich zubeißt (Oberteil ist
abgebrochen) und ein Storch zielt mit seinem langen spitzen Schnabel verdächtig auf den
nackten ungeschützten Fuß.
Diese Figur wurde in Höchst nach dem Vorbild des Meißener Modellmeister Friedrich Elias
Meyer gefertigt, sie gehört zur allegorischen Gruppe, welche die "5 Sinne" darstellt:
Sehen: die visuelle Wahrnehmung mit den Augen. Der Sehsinn wird meist als Person
dargestellt, die in einen Spiegel sieht oder eine Schrift liest.
Hören: die auditive Wahrnehmung mit den Ohren, dargestellt als musizierende Person.
Riechen: die olfaktorische Wahrnehmung mit der Nase, dargestellt als Person, die sich eine
Blüte (oder ähnliches) zum Riechen an die Nase hält.
Schmecken: die gustatorische Wahrnehmung mit der Zunge, dargestellt als Person, die
Früchte in der Hand hält. Auch essende oder trinkende Figuren sind bekannt.
Fühlen: Tasten, die taktile Wahrnehmung mit der Haut, dargestellt als Person, die Schmerz
an der Haut erfährt. Hier zwickt ein Krebs mit seiner Schere in die Hand und der Storch ist
im Begriff, mit seinem spitzen Schnabel in den zarten Fuß zu pieksen.

Bezeichnung unter dem Boden: eisenrote Radmarke unter Strich; Signatur "P:G:S";
Ritzzeichen "IG 68"

Basic data

Material/Technique: Porzellan, farbig staffiert
Measurements: H: 14,0 cm

Events

https://rlp.museum-digital.de/object/8201


Created When After 1766
Who Höchster Porzellanmanufaktur
Where Höchst

Decor
designed

When

Who Philipp Gerhard Sommerlath
Where

Keywords
• Allegory
• Die fünf Sinne
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